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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Marktkauf, 
Alldrink, JYSK, LIDL, 

Netto, Norma,
Thomas Philipps 

HATDARMCHARME?
Informationen über ein unterschätztes Organ

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust, Chefarzt der Klinik für
Gastroenterologie & Hepatologie

Anmeldung und Informationen unter:
t.firat@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-1492
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

15.FEB
2023
18.00Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Münster (MA) (jedö) Zwei Jah-
re ohne Fastnacht, erst recht 
ohne Sitzungen in der Sport-
halle der DJK Blau-Weiß: In 
Zeiten, da Corona selbst in 
der Narrenhochburg Dieburg 
Spuren hinterlassen hat („nur“ 
noch 99 statt 111 Nummern 
beim großen Umzug) und 
die FSV Münster mit ihrer je-
cken Show zumindest 2023 
noch pausiert, durfte man in 
der Gersprenz-Gemeinde ge-
spannt sein, wie das Helau im 
größten und närrischsten Ver-
ein zurückkehren würde. Die 
Antwort gab und gibt die DJK 
diesmal zwar ihrerseits „nur“ 
in drei statt sonst vier Sitzun-
gen; dies tat sie an den beiden 
vergangenen Samstagen aber 
fulminant und wird es gewiss 
auch in der letzten - ebenfalls 
schon ausverkauften - Sitzung 
am 11. Februar tun. 
Unter anderem einer Zehn-
jährigen gehören in dieser 
Kampagne die Ovationen. 
Emmy Bermond schlüpft auf 
der DJK-Bühne auf eine Weise 
in ihre Rolle des aufmüpfigen 
Töchterchens, wie es selbst ta-
lentierter Rednernachwuchs 
in diesem Alter selten vermag. 
Mit markanter Gestik und Mi-
mik, dazu sprachlichem Aus-
druck und Pointen auf den 
Punkt, stiehlt sie selbst ihrem 
Bühnen-Papa um ein Haar die 
Show. Was umso bemerkens-
werter ist, wenn man weiß, 
dass es sich um Matthias Ma-
theis handelt. Der musiziert 
nicht nur bei den Hinnergas-
sebuwe (und mäht übers Jahr 
regelmäßig den Rasen auf dem 
Vereinsgelände), sondern ist 
mit seinem derben „Minsde-
rer“ Platt auch als Redner Kult. 
Als sich die Lilien-Anhänge-
rin und der Eintracht-Fan ihre 
Wortgefechte geliefert und am 
Ende gar ein cooles Tänzchen 
hingelegt haben, sind die Zu-
schauer längst aus dem Häus-
chen.

Überhaupt, das Publikum: 
Das zeigt in Münster Come-
back-Qualitäten und ist - wie 
man es von ihm aus der Zeit 
bis 2020 kennt - von Minute 
eins präsent. Mitunter müssen 
die Elferrats-Präsidenten Rai-
ner Roßkopf und Jörn Müller 
gar nicht groß animieren, da-
mit die nächste Gesangs- oder 
Schunkelrunde ihren Lauf 
nimmt. Müller ist in dieser 
Funktion recht  kurzfristig für 
Michael Bonifer eingesprun-
gen, der wegen eines Unfalls 
passen muss. Nicht nur das 
verulkt Müller kurz, sondern 
in seiner bewährten Rolle als 
Protokoller auch den Münste-
rer Bürgermeister (und frühe-
ren DJK-Sitzungspräsidenten) 
Joachim Schledt. „Große Poli-
tik, Leitlinien, die große Gei-
ge? Fehlanzeige!“, konstatiert 
er seinen Eindruck, dass der 
noch recht neue Rathaus-Chef 
in „Minsder“ bislang eher für 
Trippelschritte statt große 
Würfe stehe. Oder als Paarreim 
formuliert: „Die Gersprenz ist 
das Einzige, was in Münster 
noch ansteigend ist - aber nur, 
weil der Biber alles zusammen-

frisst!“
Unter den Rednern des 
Abends, die die klassische Bütt 
dann nicht mehr nutzen, geht 
Johannes Huther seine Beob-
achtungen zu Freiheit und 
merkwürdigem Gedankengut 
mancher Zeitgenossen zu-
nächst fast philosophisch an. 
Das sind erste Minuten ohne 
Schenkelklopfer, aber mit fei-
nen Beobachtungen und spit-
zen Zwischentönen - gewagt 
in einem Saal mit mehr als 
400 Leuten, die beim beschrie-
benen Papa-Tochter-Zwiege-
spräch zuvor die pure Albern-
heit präsentiert bekommen 
haben. Aber ein Wagnis, das 
aufgeht, nicht nur weil Huther 
seine Erzählung später dann 
doch in Richtung der be-
währten Mann-Frau-Thematik 
dreht. 
Den Geschlechtern widmet 
sich im zweiten Abschnitt 
auch Paul Jelinek und verdeut-
licht, dass die Unterschiede 
theoretisch zwar bekannt sein 
müssten, aber noch immer 
reichlich Raum für Unklar-
heiten lassen. Matthias Wolf, 
seit kurzem einer der neuen 

Vereinsvorsitzenden, gibt zum 
Abschluss des Rednerreigens 
im Zwiegespräch mit Thomas 
Mack den Animateur. Es ist im 
Grunde jene Berufsgruppe, die 
die - mit auffällig vielen jun-
gen Gästen besetzte - Halle ob 
ihres sichtlichen Spaßes an der 
Fastnachtsfreude am wenigs-
ten nötig hat.
Dass die Blau-Weißen die zwei-
jährige Zwangspause fast unbe-
schadet gemeistert haben, de-
monstrieren die gleich sieben 
Tanzgruppen des Abends: Die 
Juniorgarde (Trainerinnen: Je-
nny Tetzlaff und Sabrina Kre-
her) wirbelt die Beine in klas-
sischen Gardetanz-Elementen, 
auch die Präsidentengarde 
(Anja Wolf und Kristin Seib) 
wählt diesen Stil. Das Kinder-
ballett entführt nach Hawaii 
und baut in seine Aufführung 
manche Requisite ein - ohne 
Zugabe kommen die Jüngsten 
wie alle anderen Gruppen des 
Abends nicht von der Bühne. 
Die strammen Herren des 
von Meike Oestreicher ange-
leiteten Männerballetts sind 
aus Sicht von Sitzungspräsi 
Roßkopf zwischenzeitlich so-

gar NOCH attraktiver gewor-
den, provozieren unter der 
„Top Gun“-Thematik tatsäch-
lich manchen Zuschauerin-
nen-Schrei und enden in der 
Abschlusspose im Konfetti-
regen. Pan i Pani (Susanne 
Heckwolf) performen in ihrem 
Showtanz als „Die Schöne und 
das Biest“, wobei die Biester in 
ihrer warmen Vollkörper-Ver-
kleidung hernach sicher eine 
Extra-Erfrischung nötig haben. 
Techtelmechtel (Nadine Ries) 
sind als „Space Girls“ direkt 
aus dem All auf die DJK-Bühne 
geschwebt. 
Auch der akrobatische Auftritt 
von „Enorm in Form“ (Lukas 
Grießmann und Sabrine Kre-
her) zeigt am späten Abend, 
dass die Münsterer Fastnacht 
in der Corona-Zeit zumindest 
bei der DJK Blau-Weiß nicht 
eingerostet ist. Was ebenso 
für den Musikverein (Stim-
mung zum Einmarsch), die 
Hinnergassebuwe, die Percussi-
on-Gruppe Beklobbde und die 
Siebenschläfer gilt. Die Hin-
nergassebuwe senden gar einen 
stimmungsvollen Äla-Gruß in 
die südliche Nachbarstadt und 

das Publikum schließlich in 
die Pause. Direkt danach trom-
meln die Beklobbde, nun ja, 
eben wie bekloppt, freilich im-
mer kreativ und rhythmisch. 
Die Siebenschläfer, nach drei 
Jahrzehnten eine echte Insti-
tution, leiten wiederum das 
große Finale ein. Ihre als Par-
tyschlager getarnte Frage „Wo 
war ich in der Nacht von Frei-
tag auf Montag?“ konnten An-
fang der Woche hoffentlich 
auch alle beantworten, die 
nach der fünfstündigen Sause 
in der DJK-Heimstatt noch wei-
terfeierten. Schließlich will der 
ein oder andere spätestens an 
Altweiberfastnacht (16. Febru-
ar, Beginn 19.33 Uhr, Eintritt 6 
Euro, Einlass ab 18 Jahren) in 
die Halle an der Heinrich-Hei-
ne-Straße zurückkehren. Dann 
steigt eine Party mit dem DJ-
Team Wicked Wilz, Tanzgrup-
pen aus der Region und fast 
permanenter Happy Hour. 
Das schöne Motto, für das der 
Münsterer Verein mit seinen 
närrischen Veranstaltungen 
auch im Jahr nach seinem 100. 
Geburtstag die Plattform bie-
tet: #fastnachtverbindet.

Starke Zehnjährige und Konfettiregen                            
überm Männerballett

Fastnachtssitzung der DJK Blau-Weiß Münster mit vielen Höhepunkten / Auch das Publikum zeigt Comeback-Qualitäten

Schlusspose im Konfettiregen: das Männerballett der DJK Blau-Weiß.�  (Fotos: jedö)

Schonte auch Bürgermeister und Ex-Sitzungspräsident Joachim Schledt nicht: Protokoller Jörn 
Müller, der außerdem als zweiter Sitzungspräsi neben Rainer Roßkopf einsprang.
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Goldene Hochzeit
Wir sagen Danke für die lieben Worte, Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich unseres 50-jährigen Ehejubiläums.

Unser besonderer Dank gilt dem Männerchor der 
„Germania“ und dem Chorleiter Wolfgang Tüchner für  

die wundervolle musikalische Umrahmung des 
Dankamtes in der katholischen Pfarrkirche St. Sebastian.

Christel & Hans Müller
Eppertshausen, im Januar 2023

Groß-Umstadt (jedö) Die Spar-
kasse Dieburg hat am Donners-
tag ihre Bilanz zum Geschäfts-
jahr 2022 präsentiert. Für die 
öffentlich-rechtliche Univer-
salbank mit Geschäftsgebiet 
im Ostkreis Darmstadt-Die-
burg sowie in Rödermark und 
Rodgau stellten Vorstandsvor-
sitzender Markus Euler, sein 
Stellvertreter Ramon Moral 
sowie Kathrin Herr (Abtei-
lungsdirektorin Kommunika-
tion und Vertrieb) nicht nur 
die nackten Zahlen zu den 
vergangenen zwölf Monaten 
vor, sondern erläuterten auch 
Einflüsse von Megatrends wie 
Zinswende, Inflation und kon-
junktureller Abkühlung. 
Ein Überblick über zentrale 
Fakten, die jüngsten Entwick-
lungen und die Perspektiven.
Wie viele Menschen arbeiten 
bei der Sparkasse Dieburg? 
Im gesamten Geschäftsgebiet 
und über alle Bereiche hinweg 
beschäftigte die Sparkasse Die-
burg Ende 2022 insgesamt 446 
Mitarbeiter. Das waren zwölf 
weniger als 2021. Zur Beleg-
schaft gehören derzeit 32 Aus-
zubildende. „Auch wir suchen 
gute und motivierte Leute“, be-
schrieb Markus Euler, dass die 
von den Kommunen im Ge-
schäftsgebiet sowie vom Land-
kreis Darmstadt-Dieburg über 
einen Zweckverband getragene 
Anstalt gerne neues Personal 
einstellen würde. Ausdrück-
lich offen sei man dabei auch 
für Quereinsteiger.
Wie sehen die wichtigsten bi-
lanziellen Eckdaten für 2022 
aus?
Die Bilanzsumme über alle 
Sparten hinweg betrug im ver-
gangenen Jahr rund 3,2 Milli-
arden Euro, 2,8 Prozent mehr 
als im Vorjahr. Das Betriebser-
gebnis belief sich auf 27 Milli-
onen Euro, der Nachsteuer-Ge-
winn fiel von 7 auf 3 Millionen 
Euro. Dies habe vor allem mit 
Kurswert-Abschreibungen auf 
Zinspapiere zu tun, was aber 

nur „temporäre Bewertungsas-
pekte“ seien, erläuterte Euler. 
Bei anderer Berechnung - dann 
allerdings unter Mitschleppen 
„stiller Lasten“ in die Folgejah-
re - hätte man aktuell einen 
höheren Bilanzgewinn auswei-
sen können. In späteren Jahren 
werden die schon jetzt vorge-
nommenen Abschreibungen 
im Umkehrschluss aber nicht 
mehr nötig, was dann po-
sitiv auf eine höhere Marge 
einzahlen wird. Jetzt jedoch 
sind dadurch erstmal auch 
die Gewerbesteuer-Zahlungen 
der Sparkasse gesunken. Das 
gemeinnützige Engagement 
aus Spenden, Sponsoring und 
Stiftungsmitteln blieb mit 420 
000 Euro hingegen stabil.
Wie lief das Kreditgeschäft?
Wesentlich für die Profitabi-
lität der Sparkasse Dieburg ist 
alljährlich der erwirtschaftete 
Zinsüberschuss aus dem Kre-
ditgeschäft. Da ist es eine gute 
Nachricht, dass die Bank 2022 
so hohe Kredite zugesagt hat 
wie noch nie zuvor: 450 Mil-
lionen Euro. Davon entfielen 
235 Millionen auf Privatkun-
den, 133 Millionen auf Fir-
menkunden und der Rest auf 
Kommunen. „Das erste Halb-
jahr war ein außerordentlich 
gutes, im zweiten Halbjahr ist 
die Nachfrage schon deutlich 
zurückgegangen“, berichtete 
Ramon Moral. Den „erneuten 
Rekordwert“ an neu vergebe-
nen Krediten (das Gesamtvolu-
men, mit dem Kunden bei der 
Sparkasse Dieburg verschuldet 
sind, beträgt nun 2,2 Milliar-
den Euro) hätten im Privatsek-
tor vor allem die Investitionen 
in Wohneigentum erzeugt.
Was bedeutet die Zinswende 
des vergangenen Jahres fürs 
Geschäft?
Euler wie Moral gaben zu, dass 
auch sie mit einem solch stark 
gestiegenen Leitzins der EZB 
und seinen Folgen fürs Ge-
schäftsmodell praktisch aller 
Banken nicht gerechnet hat-

ten. „Das war eine fulminante 
Rückkehr der Zinsen“, so Euler. 
Zuvor habe man ein Jahrzehnt 
lang Null- oder gar Minuszin-
sen verzeichnet. 
Die Strafzinsen für hohe Sicht-
einlagen - etwa auf dem Tages-
geldkonto - hat die Sparkasse 
Dieburg wieder abgeschafft, 
verzinst dortige Guthaben 
aber noch nicht wieder posi-
tiv. Zwar liegen die Zinsen auf 
Festgeld-Verträge nun wieder 
höher (zum Beispiel bei 1,5 
Prozent für eine Anlage auf 
zwei Jahre), bei den Immobili-
enkrediten ist der Anstieg aber 
noch stärker. 
Deshalb wird der Wind auf 
dem Immobilienmarkt nach 

Ansicht der Sparkasse auch 
in der boomenden Region 
Darmstadt-Dieburg abflauen. 
Neben den höheren Zinsen 
dürfte auch die im Bausektor 
noch höher als allgemein aus-
fallenden Preissteigerungen 
dämpfend auf neue Bauvorha-
ben wirken, sowohl von Pri-
vatpersonen als auch profes-
sionellen Bauträgern. Schon 
voriges Jahr war der Wert der 
von der Sparkasse vermittelten 
Immobilien von 34 auf 29 Mil-
lionen Euro etwas gesunken. 
Von einem Einbruch geht das 
Institut allerdings nicht aus, 
„dafür ist die Region einfach 
zu attraktiv“, so Moral. 
Was passiert 2023 im Filial-

netz?
Die Phase der Schließung klei-
ner Filialen und SB-Standorte 
ist bei der Sparkasse Dieburg 
fürs Erste vorüber. 2023 soll 
keine Filiale geschlossen wer-
den, lediglich ein Geldauto-
mat in der Groß-Umstädter 
Innenstadt abgebaut werden. 
Unter anderem die Filiale 
in Groß-Zimmern wird zur 
„Nachbarschaftsfiliale“ er-
tüchtigt, wozu unter anderem 
ein großer Tisch zum Aus-
tausch örtlicher Akteure auch 
jenseits von Finanzthemen 
sowie Präsentationsflächen für 
lokale Vereine gehören. Eine 
solche „Filiale der Zukunft“ 
existiert beispielsweise bereits 
am Dieburger Marktplatz. 
Nachdem 2022 am Morgen 
des 24. Dezembers mit einem 
Schrecken geendet hatte, als 
Kriminelle in der Babenhäuser 
Servicestelle einen Geldauto-
maten gesprengt hatten, ist der 
200 000 Euro hohe Schaden 
inzwischen behoben. In den 
Jahren zuvor hatte die Sparkas-
se Dieburg bereits Automaten-
sprengungen in Schaafheim 
und Mosbach erlebt. Um hier-
bei noch bessere Sicherheits-
vorkehrungen zu treffen, fand 
vor wenigen Tagen ein Treffen 
mit dem Landeskriminalamt 
Hessen statt.

Sparkasse Dieburg vergibt Rekordwert                       
an Krediten

Geschäftsbilanz: Nach Zinswende keine Strafzinsen mehr für hohe Einlagen auf dem                                         
Tagesgeld-Konto / Wind auf dem Immobilienmarkt flaut ab

Ramon Moral, Markus Euler und Kathrin Herr (v. l.) präsentierten für die Sparkasse Dieburg eine 
Geschäftsbilanz, die 2022 eine Rekordvergabe bei Krediten beinhaltete. � (Fotos: jedö)

Schließungen von Filialen und SB-Standorten plant die Sparkas-
se Dieburg in diesem Jahr nicht.

Chorproben: Die Renovie-
rungsarbeiten in der TAV-Hal-
le sind zwar noch nicht abge-
schlossen, man kann aber die 
ersten Proben in diesem Jahr 
abhalten. Die Sänger treffen 
sich deshalb am kommenden 
Montag (13.) wie folgt: 19 Uhr 
Musica, 20 Uhr Männerchor. 
Es geht um die Einstudierung 
der Stücke für den Gedenk-
gottesdienst der verstorbenen 
Mitglieder des Vereins, am 
Samstag, 25. Februar, um 18 
Uhr in der Kath. Pfarrkirche.
Bitte vollzählig und pünktlich 
erscheinen.
Veranstaltungskalender: 
Samstag, 25. Februar: 18 Uhr, 
Gedenkgottesdienst für die 
gefallenen, vermissten und 
verstorbenen Mitglieder der 
„Germania“ in der Kath. Pfarr-
kirche. 
19 Uhr, Ordentliche Mitglie-
derversammlung des Vereins 
in der TAV-Turnhalle. 
Donnerstag, 2. März: Treffen 
des Seniorenstammtisches. 

GV  „Germania“1890 
Eppertshausen 

Männerchor: Die nächste 
Probe beginnt am Donnertag, 
9. Februar, um 18.30 Uhr im 
Vereinslokal. Der Chor trifft 
sich dann zur Chorprobe an 
Weiberfastnacht (16. Februar) 
um 18.30 Uhr ausnahmsweise 
noch mal im Haus Sebastian 
im 1. OG.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 16. Feb-
ruar, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
6. März, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. Am Rosenmontag, 20. 
Februar, entfällt die Gruppen-
stunde.
Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Man trifft sich zum Stammtisch 
am am Mittwoch, 15. Februar, 
um 18 Uhr im  Gemeindezen-
trum der St. Josefs-Gemeinde 
Eberstadt, Gabelsbergerstraße 
17.  Dr. Ansgar Klute - leitender 
Oberarzt - stellt die  Bedeutung 
und die Leistungsfähigkeit der 
Urologie als zertifiziertes urolo-
gisches Zentrum am Klinikum 
Darmstadt dar.
Information und Rückfra-
gen bei  Manfred Seifert, Tel. 
06151/601520.

Prostatakrebs-Selbst-
hilfegruppe DarmstadtEppertshausen (EA) Kürz-

lich fand das Jubiläumsemp-
fang 2023, anlässlich des 
100-jährigen Bestehen der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat 
in Deutschland, der Ahma-
diyya Muslim Jamaat (Ge-
meinde) Eppertshausen in 
der Bürgerhalle in Epperts-
hausen statt. 
Die Veranstaltung wurde mit 
der Rezitation aus dem Hei-
ligen Koran und deutscher 
Übersetzung begonnen. An-
schließend wurde den Gästen 
von dem Pressesprecher eine 
Präsentation über die Aktivi-
täten der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat Eppertshausen der 
letzten Jahre präsentiert. Zu 
den Highlights gehörte unter 
anderem auch der Charity 
Walk und der Neujahrsputz. 
Historisch ist der Zuwachs der 
Mitglieder über die Jahre, dass 
die Mitglieder aus Eppertshau-
sen nun eine eigene Gemein-
de ohne Münster und Altheim 
sind. Aktuell gibt es 144 Mit-

glieder der Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat in Eppertshausen. 
Ein 20-minütiges Video prä-
sentierte die Entwicklung und 
historischen Ereignisse der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat in 
Deutschland. Darin sah man 
den Zuwachs der Gemeinde 
und wie sie ihre Botschaft des 
Friedens mit dem Islam in der 
Gesellschaft verbreiten. Ge-
mäß dem Motto „ Liebe für 
Alle und Hass für Keinen“ sind 

die Mitglieder der Ahmadiyya 
Muslim Jamaat immer be-
strebt den Menschen der Ge-
sellschaft durch verschiedene 
Aktion zu helfen. 
Als letztes richtete der Imam 
Mudassir Ahmad aus Röder-
mark sein Grußwort an die 
Gäste. Zum Abschluss konnten 
die Gäste beim Kaffee und Ku-
chen sich mit den Ahmadiyya 
Mitgliedern austauschen. 
� (Foto: privat)

Ahmadiyya Muslim Jamaat feiert Jubiläum

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



KW 06 3

Dienstag-Samstag von 9-13 Uhr, sowie außerhalb gerne nach Vereinbarung

Großer Marken-
Winterschlussverkauf

10% bis 70% auf alles
Matratzen, Zudecken, Kissen, Bettwäsche, Tag- und

Nachtwäsche, Strumpfwaren, T-Shirts, Tops, Frottierwaren.

Mittwoch, 25. Januar bis Samstag, 11. Februar

Bett Total
Hinterm Galgen 18
64839 Münster
Tel. 06071/38638

montagsgeschlossen

Spare
n Sie

jetzt!

Münster (MA) In der Gemein-
devertretung wird seit einem 
Jahr darüber diskutiert, das 
Wäldchen am Werlacher 
Weg in Bauland umzuwid-
men und somit zu roden. Die 
SPD-Fraktion in der Gemein-
devertretung plädiert dafür, 
das wertvolle Wäldchen zu 
erhalten und auf eine Bebau-
ung der Flächen zu verzich-
ten. Hierfür führt sie viele 
ökologische Argumente ins 
Feld, so eine SPD-Pressemit-
teilung.
Am Werlacher Weg südlich der 
Gersprenz steht ein gewachse-
ner Gehölzbestand mit hohen 
Bäumen, darunter Sträucher 
und krautige Vegetation. Die-
ser Gehölzstreifen hat Schutz-
funktionen: Er schützt vor 
starken Winden, hält Staubpar-
tikel fest, mildert Geruchs- und 
Lärmimmissionen. Er bindet 
CO² und produziert kühle und 
feuchte Luft, was besonders im 
Sommer für das Klima wichtig 
ist. Die vorhandene Vegetati-
on sammelt darüber hinaus 
bei Regen dreidimensional die 
Feuchtigkeit auf und leitet sie 
auf den Boden. Dort versickert 
das Wasser. Das ist in Zeiten 
heißer und trockener Sommer 
enorm wichtig. 
Weiter hat der Gehölzbestand 
einen ökologischen Wert. 
Dort finden Vögel, Fledermäu-

se, Amphibien, Insekten und 
Kleinsäuger, Nahrung und ei-
nen Rückzugsort. Offensicht-
lich wird die Bedeutung beson-
ders bei den Fledermausarten. 
So wurde bei der artenschutz-
rechtlichen Untersuchung 
festgestellt, dass von den 25 in 
Deutschland vorkommenden 
Arten vor Ort 11 Arten anzu-
treffen sind. Das Wäldchen 
ist ein so genannter Trittstein, 
wenn wir an ein System von 
Lebensräumen in der Land-
schaft denken. Wanderungs-
bewegungen von Tieren finden 
von Trittstein zu Trittstein und 
in West-Ost-Richtung entlang 
der Gersprenz statt. Der Ge-
hölzbestand stellt einen Teil 
dieses Systems dar. 
„Im vergangenen Jahr konn-
ten wir beobachten, dass die 
vorhandenen Bäume und 
Sträucher trotz des heißen und 
trockenen Sommers 2022 bis 
in den Herbst hinein grüne 
Blätter getragen haben. Es wa-
ren kaum Trockenschäden zu 
verzeichnen. Dies wohl auf-
grund der guten Versorgung 
mit Grundwasser in der Nähe 
der Gersprenz.“, erklärt Rena-
te Waldschmitt (SPD), Dip-
lom-Ingenieurin für Landes-
pflege und viele Jahre in der 
Landschaftsplanung und im 
Naturschutz beruflich tätig. 
Demgegenüber sind Feldge-

hölze in der Umgebung über 
die vergangenen Jahre zurück-
getrocknet und nur noch ein 
Schatten ihrer selbst. Und die 
Wälder um Münster befinden 
sich aufgrund der Trockenheit 
in einem schlechten Zustand. 
Die SPD Münster setzt sich für 
den Erhalt des Wäldchens ein. 
Zumal die Landesregierung in 
diesen Tagen ein Klimagesetz 
verabschiedet hat. Darin ist 
festgelegt, dass landeseigene 
Grundstücke, wie Wald- und 
Moorflächen, landwirtschaft-
liche Flächen und Gewässer 
so aufgewertet werden sollen, 
dass sie ihre Möglichkeiten 
zur Bindung von Kohlenstoff 

sowie die Funktionen für die 
biologische Vielfalt steigern. 
Für die Kommunen gelten die-
se Vorgaben ebenso. Die Kli-
maschutzkommunen haben 
bei dieser Aufgabe eine beson-
dere Verantwortung. Die Lan-
desregierung wird sie dahin-
gehend fördern und fordern. 
„Das Wäldchen am Werlacher 
Weg erfüllt derzeit bereits die 
genannten Funktionen und 
kann mit einer Größe von ca. 
4.400 m² einen solchen Bei-
trag leisten.“, sagt Waldsch-
mitt. Dabei sei die klimatische 
Wirkung nicht nur auf die 
unmittelbare Umgebung be-
schränkt, sondern wirke sich 

auf die Temperatur und Luft-
feuchtigkeit der erweiterten 
Umgebung aus. Allein schon 
durch ihre Größe und ihre 
Lage im Gersprenztal. Denn 
der Luftmassenausgleich er-
folgt entlang des Tales der 
Gersprenz und von da aus in 
die bebauten Areale der Sied-
lung. Mit der Beseitigung der 
Gehölze gingen also sowohl 
die ökologischen Wirkungen 
als auch die Schutzfunktio-
nen für die Siedlung verloren. 
„Umso wichtiger ist es, gesun-
de Bäume und Sträucher und 
die Grünfläche insgesamt zu 
erhalten“, sagt Renate Wald-
schmitt.

SPD Münster: „Ökologisch wertvolles Wäldchen am Werlacher Weg erhalten!“

Herzliche Einladung zu einem 
lustigen Treffen am Samstag, 
11. Februar, um 14.30 Uhr im 
DRK-Heim in Kleestadt. Man 
will einen humorvollen Nach-
mittag verleben mit lustigen 
Vorträgen, Sketchen, Liedern 
und Schunkeln, und die mal 
Sorgen vergessen. Für Stim-
mung sorgt Musiker Andreas. 
Wer Kreppel zum Kaffee spen-
den kann, möge sich bitte 
bei Monika Heil melden (Tel. 
06078/8528). Verkleidung er-
wünscht.
Das nächste Treffen ist am 11. 
März. Die Neurologin  Dr. Born 
referiert über Parkinson und 
Demenz. Sie wird alle anste-
henden Fragen zu der Krank-
heit Parkinson beantworten. 

Parkinson-                      
Selbsthilfegruppe

Münster (jedö) Die Münste-
rer Gemeindevertretung hat 
in ihrer Sitzung am Montag-
abend den Haushalt 2023 und 
die Fortschreibung des Inves-
titionsprogramms beschlos-
sen. Bei der Rückkehr in den 
engen Rathaus-Saal - zuletzt 
hatten die Sitzungen coron-
abedingt fast drei Jahre lang 
in der deutlich geräumigeren 
Kulturhalle stattgefunden - 
votierten allerdings nur CDU 
und FDP für den Etat. SPD und 
ALMA-Die Grünen verweiger-
ten dem Zahlenwerk ihre Zu-
stimmung und verbanden ihre 
Ablehnung mit Kritik an Bür-
germeister Joachim Schledt 
(parteilos). Von der (im Som-
mer 2022 gesprengten) Ex-Ko-
operation von Christdemokra-
ten und Liberalen erhielt der 
Verwaltungschef fürs Werk 
seiner Finanzabteilung und 
sein eigenes Zutun derweil 
Lob.
Im November hatte Schledt 
seinen Entwurf zur weiteren 
Beratung ins gewählte Gremi-
um eingebracht - und damals 
von einem „Doppel-Wumms“ 
gesprochen. Im Gegensatz zu 
Bundeskanzler Olaf Scholz 
verband Schledt die Müns-
terer Version allerdings mit 
Negativem: Mit der für seine 
Gemeinde um 1,4 Millionen 
Euro (ziemlich genau 100 Euro 
pro Einwohner von Münster, 
Altheim und Breitefeld) gestie-
gene Kreis- und Schulumlage 
sowie der Rückzahlung von 
einer Million Euro eigentlich 
schon eingeplanter Gewerbe-
steuer ans Finanzamt (das das 
Geld einem örtlichen Unter-
nehmen unrechtmäßig abge-
nommen hatte), hatte Schledt 
zwei zentrale - nicht vom Rat-
haus verursachte - Faktoren 
fürs aktuelle Missverhältnis 

von Aufwendungen und Erträ-
gen in der Gersprenz-Gemein-
de ausgemacht. 
Tatsächlich hätte Münster bei 
der alten Höhe der Umlagen 
an den Landkreis dieses Jahr 
einen fast ausgeglichenen Er-
gebnishaushalt vorgewiesen. 
Weil der LaDaDi aber seiner-

seits tief in den roten Zahlen 
steckt und in Ermangelung 
anderer Einnahmequellen nur 
durch höhere Zahlungen sei-
ner 23 Städte und Gemeinden 
einen genehmigungsfähigen 
Haushalt zustande bringen 
kann, sorgt der Anstieg bei 
den Umlagen in Münster zu 

einem wesentlichen Teil fürs 
Defizit von rund zwei Milli-
onen Euro. Das darf die Ge-
meinde mit dem Okay der 
Kommunalaufsicht des Land-
kreises, der den Haushalt auf 
seine Solidität prüft (und die 
Genehmigung und damit bei-
spielsweise die Auszahlung 
von Geld für freiwillige Leis-
tungen wie die Vereinsförde-
rung verweigern kann), dies-
mal aus außerordentlichen 
Rücklagen ausgleichen. Nach 
der Kalkulation seiner Finanz-
verwaltung nimmt Münster 
2023 voraussichtlich 33,3 Mil-
lionen Euro ein, gibt aber 35,3 
Millionen aus. 
Unter den Ausgaben sind in-
des nicht nur laufende Per-
sonal- und Sachkosten sowie 
eben die massiven Abgaben 
an den Kreis (insgesamt ein 
zweistelliger Millionenbetrag), 
sondern auch Investitionen 
in Höhe von mehr als sechs 
Millionen Euro. 2023 wird 
die Gemeinde davon am meis-
ten in die Beseitigung weißer 
Flecken im Glasfasernetz (1,6 

Millionen Euro) und das neue 
Betriebsgebäude in der Kläran-
lage (Projekt läuft schon, nun 
nochmals 730 000 Euro) ste-
cken. Viel Geld, 650 000 Euro, 
wird die Gemeinde auch für 
die Teilerneuerung des Kanals 
an Friedrich-Ebert-Straße und 
Mäusberg ausgeben. Für die-
ses Jahr kein Geld eingestellt 
ist hingegen beispielsweise für 
den Neubau der Kita St. Mi-
chael (erst ab 2024), Attrakti-
vitätssteigerungen des Gewer-
begebiets Breitefeld oder den 
Abriss des Hallenbads. 
Die Urteile über die Prioritäten 
von Bürgermeister Schledt, der 
mit seiner Haushaltsgestaltung 
die Entwicklung Münsters 
maßgeblich mitprägt, hätten 
unter diesen Vorzeichen kaum 
unterschiedlicher ausfallen 
können. „Die Haushaltsker-
ze brennt von beiden Seiten“, 
sagte FDP-Fraktionschef Jörg 
Schroeter, „Einnahmen sind 
gesunken und Ausgaben stei-
gen“. Dass man trotzdem ohne 
Steuererhöhungen auskomme, 
„nur“ 1,5 Millionen Euro an 
neuen Krediten aufnehmen 
müsse und relativ viel inves-
tiere, sei „eine Meisterleistung 
der Verwaltung“. Auch Thors-
ten Schrod (CDU) verteidigte 
die Arbeit des parteilosen Rat-
haus-Chefs, dessen Wahl seine 
Partei 2020 unterstützt hatte. 
Christian Steinmetz von der 
SPD-Fraktion meinte derweil: 
„Das ist das schlechteste Haus-
haltsjahr seit 2014. Auf viele 
Worte folgten nur wenige Ta-
ten. Es gibt schlichtweg keinen 
Plan!“ In ein ähnliches Horn 
blies Julian Dörr (ALMA-Die 
Grünen): „Der Haushalt ver-
waltet eher, als dass er gestal-
tet.“ Er vermisste „konkrete 
Ziele des Bürgermeisters für 
die Zukunft“.

Gemischtes Zeugnis für den Bürgermeister
Haushaltsbeschluss in der Gemeindevertretung: Nur zwei von vier Fraktionen stimmen für den Etat                                   

von Joachim Schledt, der Lob und Tadel erntet
Münster (MA) Am Samstag, 
11. Februar, um 19.33 Uhr ist 
es endlich wieder soweit, die 
Feuerwehr Münster lädt nach 
Corona-Pause zur Kappensit-
zung.
Es wurde wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
Büttenreden, Zwiegesprächen 
und Show-Einlagen zusam-
mengestellt. Ab 18.33 Uhr 
öffnet der Saal bei freiem Ein-
tritt seine Pforten. Nach dem 
Bühnenprogramm geht es mit 
der Blaulicht-Party weiter. 

Kappensitzung der 
Feuerwehr Münster

Altheim (MA) Nachdem die 
Resonanz während der Woche 
zurückgegangen ist, haben die 
Kirchenvorstände beschlossen, 
die Öffnungszeiten derzeit zu 
reduzieren. Jeweils Freitag bis 
Sonntag sind die Evangelischen 
Kirchen Altheim und Harperts-
hausen von 10 bis 19 Uhr offen 
und laden ein zu Stille, Besin-
nung und Begegnung mit Gott.

Kirchen am Wochen-
ende geöffnet

Der Rock- und Pop-Chor 
Da capo probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr.  Treffpunkt ist der 
Hintereingang. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal Münster.
Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Zurück im engen Sitzungssaal des Rathauses waren nach drei Jahren in der Kulturhalle am Mon-
tagabend die Münsterer Gemeindevertreter. � (Fotos: jedö)

In die Beseitigung weißer Flecken im Glasfasernetz investiert 
Münster dieses Jahr 1,6 Millionen Euro. Das Foto entstand kürz-
lich in der Walterstraße. 
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Urlaubsglück vom Gipfel bis ins Tal –
In der Region Kärnten finden
Aktivurlauber und Erholungsuchende
ihr „Eldorado“
(epr) Von den luftigen Höhen von
Gerlitzen Alpe, Verditz, Naturpark
Dobratsch und Mittagskogel bis zu
den glasklaren Tiefen der gleich neun
Badeseen können sich Bewegungs-
hungrige in der Region Villach voll
austoben. Glück auf zwei Rädern ver-
sprechen die vielen abwechslungs-
reichen Fahrradstrecken, die von
der gemütlichen Runde um den See
bis hin zur rasanten Mountainbike-
Abfahrt reichen. Die Seen locken mit
Schwimmen, Surfen, Tauchen, Was-
serski fahren sowie Wakeboarding
und Stand-Up-Paddling. Wanderfans
kommen ebenfalls auf ihre Kosten,
führen doch nicht nur einige der
schönsten Etappen des Alpe-Adria-
Trails durch die Region. Auf verschie-
denen Slow Trails heißt das Motto:
Entschleunigung statt Höhenme-
ter, das gemütliche Spazieren ist eine
willkommene Abwechslung zur stei-
len Bergtour. Apropos gemütlich: Um
die Balance von Körper und Seele
optimal auszutarieren, sollten auch
Ruhepausen nicht zu kurz kommen.
Ein entspannter Nachmittag auf dem
Liegestuhl mit Blick auf das Bergpa-
norama oder eine Wellnessanwen-
dung können Wunder wirken! Mehr
Infos unter www.reiseplaza.de/villach

Kroatien-Kreuzfahrten für Biker
und Badenixen – Im Grünen Istrien
in See stechen und die Perlen der
kroatischen Adria entdecken
(epr) Im Grünen Istrien sticht mit
der MS Morena nun das erste Schiff
der I.D. Riva Tours-Flotte vom neuen
Abfahrtshafen in Poreč aus in See.
Dabei hat Deutschlands Spezialist für
Kroatien-Reisen gleich zwei Ange-
bote für Genussurlauber in petto:
Während man auf der Fahrradroute
am Meer entlangradelt und Natur-
wege per Drahtesel oder E-Bike
erkundet, enthüllt die Baderoute
einige der schönsten Strände Kroa-
tiens bis in die Kvarner Bucht hinein.
Beide Touren umfassen eine acht-
tägige Kreuzfahrt inkl. Halbpension,
Willkommens-Snack, Captain’s
Dinner und eine Führung durch Pula,
die größte und älteste Stadt Istriens.
Das glanzvolle Highlight beider
Kreuzfahrten bildet die Übernach-
tung im Nationalpark Brijuni: Insge-
samt vierzehn Inseln gehören zu dem
36 km2 großen Nationalpark. Neben
dem Eintritt sind auch eine Rund-
fahrt mit der Minibahn sowie der
Besuch des Museums „Interaktives
Bootshaus“ und der Ausstellung „Tito
auf Brijuni“ inklusive. Mehr unter
www.reiseplaza.de/idriva

Foto: epr/I.D. Riva Tours

Aktivurlaub für Familien an der
Mosel – Die Römische Weinstraße
verbindet Spaß, Abenteuer, Genuss
und Entspannung
(epr) Von Action über Kultur und
Natur bis hin zur Entspannung – und
dabei stets im Mittelpunkt: die Fami-
lie. Und für die hat die Römische
Weinstraße ein vielseitiges Angebot
vor Ort. Egal ob zu Fuß oder auf dem
Rad – es lohnt sich, die Mosel und
ihre Seitentäler zu erkunden. Wer
sich jedoch am liebsten direkt auf
dem Fluss austoben möchte, kann
das mit abenteuerlustigen Wasser-
sportarten. Egal ob Wasserski oder
Wakeboard, selbst Reiten auf dem
Bananaboat ist möglich! Neben den
zahlreichen sportlichen Aktivitäten
bietet die Römische Weinstraße als
historisch geprägte Region auch inte-
ressante Sehenswürdigkeiten. Ein
Blick auf die gut erhaltenen, architek-
tonisch eindrucksvollen Römervillen
lohnt sich genauso wie ein Besuch
der nahegelegenen Römerstadt Trier.
Und wenn sich nach dem Stillen
des Wissensdurstes auch der Magen
meldet, laden Restaurants, Weingü-
ter und Vinotheken zur Stärkung ein.
Mehr unter www.reiseplaza.de/
roemische-weinstrasse

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./
Marco Rothbrust

Auf den Pfaden historischer Herr-
schaftssitze – Der Albschäferweg in
der Heidenheimer Brenzregion führt
Wanderer entlang geschichtsträchti-
ger Burgen, Schlösser und Ruinen
(epr) Auf dem Albschäferweg in der
Heidenheimer Brenzregion auf der
Schwäbischen Alb erleben Wanderer
nicht nur eindrucksvolle Natur, son-
dern auch imposante Geschichte(n)
hautnah. Auf zehn Etappen führt
der 158 km lange Rundkurs vorbei
an wunderschönen historischen
Gemäuern. So etwa das Schloss Hel-
lenstein, das Wahrzeichen der Stadt
Heidenheim. Das Schloss und die
integrierte Burgruine bieten alljähr-
lich den stimmungsvollen Rahmen
der Opernfestspiele. Nahe der Char-
lottenhöhe entdecken Wanderer die
Kaltenburg. Nach vielen Zerstörun-
gen und einem Einsturz ist das Kul-
turdenkmal heute saniert. Eine der
ältesten erhaltenen romanischen
Burganlagen Süddeutschlands ist die
Burg Katzenstein. Sie liegt leicht ver-
steckt auf dem sogenannten Katzen-
felsen und begeistert die Gäste mit
Kunst, Kultur und Kulinarik. Nicht
zuletzt lockt auch das Schloss Brenz
im unteren Brenztal, das im 17. Jahr-
hundert auf Fundamenten einer ehe-
maligen Burg errichtet wurde. Mehr
dazu unter www.reiseplaza.de/
heidenheimer-brenzregion

Foto: epr/Landratsamt Heidenheim/Heiko Grandel

Gut geht‘s! – Im Radonheilbad
Bad Schlema die Gesundheit
stärken und neue Kraft tanken
(epr) Das Radonheilbad Bad Schlema
bietet als einer von nur acht Kuror-
ten in Deutschland Behandlungen
mit diesem natürlichen Heilmittel
an. Radon hat viele positive Eigen-

schaften: Es wirkt entzündungshem-
mend und stärkt das Immunsystem,
zudem lindert das Edelgas Beschwer-
den am Bewegungsapparat und hilft
bei Rheuma, Atemwegsproblemen
sowie Hautkrankheiten. Im Gesund-
heitsbad ACTINON – seit mehr als
20 Jahren absoluter Besuchermagnet
in Bad Schlema – wird die Wirkung
des radon- und solehaltigen Was-
sers spürbar, etwa beim Schwim-
men und Planschen in einem der
wohltemperierten Becken der
großzügigen Badelandschaft oder
bei einem Radonwannenbad in der
Bäderabteilung des Gesundheits-
zentrums. Einfach ins Wasser gleiten
lassen, die Wärme genießen, im
Ruheraum entspannen – und wie
neugeboren fühlen! Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Genuss vom Gipfel bis ins Tal –
In Bregenz am Bodensee abwechs-
lungsreiche Highlights aus Kultur,
Natur und Gastronomie erleben
(epr) Im Vierländereck zwischen
Alpen und Bodensee lockt Bregenz
mit besonderen Alltags-Auszeiten.
So avanciert die größte Seebühne
der Welt alljährlich zum sommerli-
chen Wahrzeichen der Vorarlberger
Landeshauptstadt und verzaubert
Besucher mit fulminanten Klängen,
farbenfrohen Kostümen und hoch-
karätigen Ensembles. Die idyllische
Natur ringsumher hält zudem vom
Gipfel bis ins Tal abwechslungsrei-
che Outdoor-Aktivitäten bereit. Auch
in der Stadt selbst gibt es von kul-
turellen Höhepunkten wie dem vor-
arlberg museum, dem Kunsthaus
Bregenz und dem frühbarocken
Martinsturm bis hin zu einem ent-
spannten Stadtbummel durch feine
Boutiquen und Concept Stores viel
zu entdecken. Für die nötige Stär-
kung sorgen unzählige Gastro-
nomieangebote, die kulinarische
Kreationen und regionale Spezialitä-
ten kredenzen. Der optimale Tages-
ausklang: ein kühles Getränk auf
den Sunsetstufen am Molo oder in
der über dem Wasser schwebenden

Fischersteg – Sunset
Bar. Mehr unter
www.reiseplaza.de/
bregenz

Foto: epr/visitbregenz/©Christiane Setz Foto: epr/Region Villach Tourismus/Gert Perauer

Foto: epr/Kurgesellschaft Schlema mbH/
TVE_Studio2Media

Fit dank CryoSauna: Die Ganzkörperkälte-
therapie dauert maximal drei Minuten, hat
aber lang anhaltende, positive Effekte auf die
Gesundheit.

Vielseitige Sportangebote,
spannende Ausflüge,
unvergessliche
Abenteuer – ein
perfekter Aktiv-
Urlaub für
Familien!

Malerisch gelegen – die Burg Katzenstein.

In der Region Villach locken gleich neun
Badeseen.

Mit der MS Morena können Reisende nun
auch ab Poreč in den Urlaub starten.

AnzeigeREISETIPPS

Seniorentreff: In der 
AWO-Vorstandssitzung wurde 
beschlossen, den Seniorentreff 
wieder zu beleben. Die Vorbe-
reitungen sind getroffen, nun 
lädt man die Seniorinnen und 
Senioren zu den Treffen ein. 
Starten wird man am 7. März 

im Gemeinschaftsraum der 
Seniorenwohnanlage in der 
Walterstraße 7b. Die Treffen 
sollen wie in der Vergangen-
heit alle 14 Tage dienstags von 
16 bis 18 Uhr stattfinden. 
Mitgliederversammlung: 
Die Mitgliederversammlung 

ist für den 1. April geplant. 
Die schriftliche Einladung an 
die Mitglieder erfolgt dem-
nächst. 

AWO Münster

Langen (MA) Wussten Sie, 
dass der Darm eines der wich-
tigsten Organ-Systeme des 
menschlichen Körpers ist? 
Wer denkt bei chronischen 
und entzündlichen Erkran-
kungen wie z.B. Neurodermi-
tis, Morbus Crohn, oder All-
ergien schon an seinen Darm? 
Doch tatsächlich ist der Darm 
eines der leistungsstärksten 
aber auch sensibelsten Orga-
ne im menschlichen Körper. 
Er beschafft unserem Körper 
z. B. aus Brötchen, Tofu-Wurst 
oder Schnitzel nicht nur die 

Energie, die wir zum Leben 
brauchen, sondern er trainiert 

auch circa zwei Drittel unseres 
Immunsystems und nach dem 
Gehirn weist er das zweitgröß-
te Nervensystem im mensch-
lichen Körper auf. Allergien, 
unser Gewicht und eben auch 
unsere Gefühlswelt sind eng 
mit unserm Darm verknüpft. 
In seinem Vortrag wird Prof. 
Dr. med. Dominik Faust, Che-
farzt der Klinik für Gastoren-
terologie die Aufgaben und 
Funktionen des Darms dar-
stellen und der Frage nach den 
vielfältigen Ursachen von Dar-
merkrankungen nachgehen. 

Was können Ursachen von 
Verstopfungen oder Durchfall 
sein?  Wann gilt es den Arzt 
aufzusuchen und welche Be-
handlungsmöglichkeiten gibt 
es? Was kann man selber tun 
– und was sollte man lieber 
lassen? Mehr Informationen 
beim Vortrag am Mittwoch, 
15. Februar, um 18 Uhr in der 
Neuen Stadthalle Langen.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 06103 / 
912 6 13 25, t.firat@asklepios.
com, www.asklepios.com/lan-
gen.

„Hat Darm Charme?“ 
Informationen über ein unterschätztes Organ

Prof. Dr. med. Dominik Faust. 
� (Foto: LPR)

Einsatzabteilung: Am 
Dienstag, 14. Februar, um 20 
Uhr trifft sich der Feuerwehr-
ausschuss zu seiner nächsten 
Sitzung.
Der nächste Unterricht ist am 
Donnerstag, 16.  Februar, um 
20 Uhr. 
Verein: Am Freitag, 10.Februar 
findet ab 18 Uhr die General-
probe für die Kappensitzung 
statt.
Um die letzten Vorbereitungen 
für die Kappensitzung zu täti-
gen, trifft man sich am Sams-
tag, 11.Februar um 13 Uhr.
Einlass zur Kappensitzung ist 
am 11.Februar um 18.33 Uhr, 
Beginn ist um 19.33 Uhr.
Am Montag, 13.Februar trifft 
man sich um 19 Uhr, um alles 
wieder gemeinsam abzubauen.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 15. Februar, 
um 16 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Der 
nächste Unterricht findet am 
Mittwoch, 15. Februar, um 18 

Uhr statt. Thema: Brennen & 
Löschen.
Achtung, am Aschermittwoch, 
22. Februar, findet kein Unter-
richt statt.
Jahreshauptversammlung 
der Jugendfeuerwehr am 
Mittwoch, 1. März, um 18 Uhr 
im Feuerwehrhaus Münster 
statt.  Die Tagesordnungspunkte 
lauten wie folgt: 1.Begrüßung, 
2.Feststellung Beschlussfähig-
keit, 3.Bericht des Jugendfeu-
erwehrwartes, 4.Bericht des 
Jugendsprechers, 5.Bericht des 
Kassenwartes, 6.Genehmigung 
der Berichte, 7.Entlastung des 
Jugendausschusses, 8.Gäste ha-
ben das Wort,9.Neuwahlen (stv. 
Jugendfeuerwehrwart, Jugend-
sprecher*in, Schriftführer*in, 
Kassenwart*in, 2 Beisitzer*in), 
10.Anträge, 11.Verschiedenes 
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen schriftlich 
bis zum 22. Februar beim Ju-
gendfeuerwehrwart eingegan-
gen sein. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Eine Woche vor 
den närrischen Tagen findet 
sonntags traditionell der Kinde-
rumzug in Dieburg statt. Er ist 
einer der Höhepunkte der „Dib-
bojer Fassnacht“ und sorgt jedes 
Jahr für ein närrisches Spekta-
kel auf den Straßen der südhes-
sischen Karnevalshochburg.
Nach den coronabedingten Ab-
sagen der Umzüge in den letz-
ten beiden Jahren ist die Vor-
freude aller Narren jetzt umso 
größer.
Das Motto für die Kampagne 

2022/2023 lautet: “ Wohin die 
Welt auch immer treibt - das Äla 
stets ein Lichtblick bleibt“.
Auch die Fastnachtsgruppe 
„Doaschdeschwenker“ aus dem 
benachbarten Münster ist wie 
in jedem Jahr am Start. Mit der 
Zugnummer 32 und dem Mot-
to “ Manege frei, Doaschde-
schwenker sind dabei“ werden 
wir am Sonntag, 12. Februar,  
ab 13.33 Uhr durch die Straßen 
von „ÄLA-Town“ ziehen. 
Weitere Infos unter www.doa-
schdeschwenker.de.

Fastnachtsgruppe „Doaschdeschwenker“ 
nimmt am Kinderumzug in Dieburg teil

Münster (MA) Elektromobilität 
ist im Hinblick auf den Klima-
wandel und in Zeiten stetig stei-
gender Kraftstoffpreise für viele 
Kommunen in der Region ein 
wichtiges Thema.
Das E-Carsharing und der La-
desäulenausbau der ENTEGA in 
Münster gehören zur Initiative 
„Smart Region“. Mobilität ist ne-
ben den Themenfeldern Energie, 
Gebäude, Government sowie 
Wirtschaft/Industrie einer der 
Punkte des Programms, mit dem 
ENTEGA die Digitalisierung in 
Zusammenarbeit mit kommu-
nalen Partnern vorantreiben will 
– immer mit dem vorrangigen 
Ziel, den Klimaschutz zu stärken. 
So bietet der regionale Ökostro-
manbieter eine eigene E-Carsha-
ring-Flotte für Kommunen an, 
um die E-Mobilität weiter zu 
fördern. Mit diesem Angebot 
können Kommunen ihren Bür-
gerinnen und Bürgern schnell 
und unbürokratisch, nachhal-
tige Mobilität ermöglichen. Die 
Kommunen kommen hierdurch 
auch dem steigenden Wunsch 
nach Sharing-Modellen inner-
halb der Gesellschaft nach. 
ENTEGA bietet den teilneh-
menden Städten und Gemein-

den eine Komplettlösung: vom 
E-Fahrzeug; der Vollkasko- und 
Haftpflichtversicherung; War-
tung, Inspektion und Pannen-
hilfe bis zur regelmäßigen Reini-
gung und einer 24/7 Hotline für 
die Bürgerinnen und Bürger. Die 
Kommunen erhalten neue Ren-
aults Zoe, die in knapp drei Stun-
den an einer ENTEGA-22kW-La-
desäule voll aufgeladen werden 
können.
Das E-Carsharing-Fahrzeug in 
Münster ist an einer eigenen La-
desäule stationiert und steht auf 
dem Abtenauer Platz fahrbereit 
zur Verfügung. Um das Angebot 
möglichst einfach nutzbar zu 
machen, setzt ENTEGA die eige-
ne „ENTEGA Elektromobil“ App 
ein. Über die App können Bür-
gerinnen und Bürger alle erfor-
derlichen Formalitäten schnell 
und einfach abwickeln. Dazu 
gehören: Registrierung, Validie-
rung des Führerscheins per On-
line-ID-Verfahren, Reservierung, 
schlüsselloses Öffnen der Fahr-
zeuge per Bluetooth sowie auto-
matische Abrechnung der Fahrt. 
Die Kosten liegen bei 20 Cent 
pro Kilometer und bei 3 Euro 
pro Stunde für ENTEGA-Kunden 
(Nicht ENTEGA-Kunden 5,50 

Euro). Der Tagestarif beträgt für 
Kunden 30 Euro (55 Euro für 
Nicht-Kunden), der Wochenend-
tarif beträgt 50 bzw. 70 Euro. Die 
Seite zur Registrierung finden Sie 
unter www.entega-elektromo-
bil.de.  Mit dem Gutscheincode 
SMARTREGION können Inter-
essierte bei der ersten Buchung 
eines Fahrzeuges einen Neukun-
denbonus erhalten: Bei der ers-
ten Nutzung werden einmalig 
zehn Euro gutgeschrieben.
Geht es um Elektromobilität, 
so bewegt ENTEGA gemeinsam 
mit den Kommunen eine ganze 
Menge in Südhessen: Mit Unter-
stützung des Landes wurden seit 
2017 in einem ersten Schritt über 
111 Ladesäulen in der Region in-
stalliert. Im letzten Jahr wurden 
über alle ENTEGA-Ladesäulen 
hinweg mehr als 104.000 Lade-
vorgänge registriert – eine Zahl, 
die einmal mehr zeigt, dass 
E-Mobilität auf dem Vormarsch 
ist. 
Aufgrund der stetig steigenden 
Nachfrage nach mehr Lademög-
lichkeiten und dank der Unter-
stützung des Bundes und vom 
Land Hessen, errichtete ENTE-
GA bis Ende des letzten Jahres 
nun weitere 109 Normal- und 8 

Schnellladesäulen in der Region.
Durch den Ausbau der Elektro-
mobilität in der Region leistet 
ENTEGA gemeinsam mit den 
Kommunen einen wertvollen 
Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz und gestaltet 
so die Energiewende aktiv mit 
– für mehr Lebensqualität und 
Wirtschaftskraft in der Region.

E-Carsharing für die Region 
Angebot von ENTEGA zur Förderung der E-Mobilität in Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 13.02. bis 18.02.2023

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Beinscheiben
„für eine gute Suppe“

Hubertuspfanne
„es fehlt nur die Sahne“

Krustenbraten
„Schinken, mit leichter Schwarte“

Krautwürstchen
„gebrüht“

Kochschinken
„geräuchert“

Ritterwurst
„im Portionsdarm“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Semmelbraten
„vom saftigen Kamm“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice
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Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Bei uns wird nichts über
das Knie gebrochen.
Wir nehmen uns Zeit für
die persönliche Beratung.

Putz/Haushaltshilfe  
in Altheim gesucht

Wöchentlich ca. 8 Stunden 
bei freier Zeiteinteilung.
Tel. 06071/35112 oder 

0177-6635322

La Musica erarbeitet Pro-
gramm für das Chorfes-
tival: Nach der erfolgreichen 
Neujahrsmatinee richtet La 
Musica den Blick auf das im 
Juni, im Rahmen der Landes-
gartenschau, stattfindende 
Chorfestival des Hessischen 
Sängerbundes in Fulda. Für 
diesen und für weitere Auftrit-
te wird der Chor in den kom-
menden Wochen neue Lieder 
erarbeiten.   
Chorproben: Am Samstag, 
11. Februar, trifft sich La Musi-
ca von 10 bis 11.30 Uhr zu ei-
ner zusätzlichen Chorprobe in 
der Altheimer Halle.  

Dienstag, 14. Februar, findet 
dann von 18.30 bis 20 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus (OG) 
eine weitere Probe statt. 
Auftritte im Fastnachts-
gottesdienst und beim 
MGV-Kreppelkaffee: Am 
vergangenen Wochenende 
sang der Chor La Musica so-
wohl in der Kirche im Fast-
nachts-gottesdienst wie auch 
beim anschließenden Kreppel-
kaffee im ev. Gemeindehaus in 
Altheim. Der Chor trug dabei 
Lieder aus seinem Repertoire 
vor. Zum Kreppelkaffee wur-
den zusätzlich Livemusik und 
närrische Vorträge geboten, 

was von den Besuchern mit 
viel Beifall belohnt wurde. Ins-
gesamt zeigten sich die Besu-
cherinnen und Besucher vom 
Präsenz-Neustart der Veran-
staltung sehr angetan. Der Vor-
stand des MGV 1863 bedankt 
sich bei allen Unterstützern, 
die diese Veranstaltung mög-
lich gemacht haben.  
Eltern-Kind-Singen  für Kin-
der ab 3 Jahre und deren Eltern 
finden freitags, am 10. Und 
17. Februar, jeweils  um 15.30 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses statt. Um eine 
Anmeldung unter mgvlamusi-
ca@t-online.de wird gebeten.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Der Vorstand des 
Fördervereins Schule auf der 
Aue lädt zur diesjährigen Mit-
glieder-Vollversammlung am 
Montag, 27. Februar, um 19.30 
Uhr in den Lernlandschaften 
(Neubau) ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
durch den Vorstand, 2. Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschluss-
fähigkeit, 3. Bericht des Vor-
standes, 4. Kassenbericht, 5. 
Entlastung des Vorstands,  6. 
Vorstandswahlen, 7. Sonstiges.
Der Förderverein der Schule 
auf der Aue lebt vom Engage-
ment der Eltern, deshalb freut 
man sich, wenn möglichst vie-
le Eltern, insbesondere auch 
zukünftige neue Mitglieder, 
an der Mitgliederversammlung 
teilnehmen könnten. 

Mitgliederversamm-
lung Förderverein 
Schule auf der Aue

Vorbereitungsspiele
SVM - 1. FC Langen�  1:1
Tore: 0:1 L. Wolfarth (5‘), 1:1 A. 
Hamed (21‘)
FC Bay.Alzenau - SVM�  2:1
Tore: 0:1 J. Huther (18‘), 1:1 D. 
Crnomut (FE, 44‘), 2:1 D. Crno-
mut (64‘)
SVM II - SG Raibach/Um-
stadt�  3:5
Tore: 0:1 M. Oezguel (9‘), 1:1 M. 
Frühwein (20‘), 1:2 M. Simao 
(25‘), 2:2 O. Samoschkoff (55‘), 
2:3 Y. Haaß (63‘), 2:4 N. Ahmad 
(75‘), 3:4 O. Samoschkoff (79‘), 

3:5 M. Simao (89‘)
Vorbereitungspiele im Feb-
ruar
Samstag (11.):  SV Erzhausen II - 
SVM II 16 Uhr.
Sonntag (12.): FC Alsbach – SVM 
14 Uhr
Mittwoch (15.): SVM II – SVM 
A-Junioren 19 Uhr.
Donnerstag (16.): SVM – SV Erz-
hausen 19.30 Uhr.
Freitag (24.): SVM II - KSV Urber-
ach 19.30 Uhr.
Nachholspiel
Sonntag, 26. Februar: VfR Fehl-

heim - SVM 14.30 Uhr.
Jugend-Ergebnisse 
C3– TSV Heusenstamm III 6:0
B1 – SKG Roßdorf 3:1
Spvgg. Langenselbold – C1 0:7
Vorschau
Samstag (11.): E2 – FC Erlensee 
III 10 Uhr, E1 - Spvgg. Langen-
selbold 11 Uhr, FT Wies-ba-
den II – C2 11.30 Uhr, C1– JFV 
Groß-Umstadt 13 Uhr, A – TS 
Ober-Roden II 15 Uhr.
Sonntag (12.): D2– JSG Her-
gershausen/Altheim 11 Uhr.

SV 1919 Münster

Kräppelfastnacht: Die dies-
jährige närrische Veranstal-
tung findet als Kräppelfast-
nacht am Sonntag, 19. Februar, 
ab 15.11 Uhr im Vereinsheim 
statt.
Generalversammlung: Alle 
Mitglieder werden hiermit zur 
Generalversammlung am Frei-
tag, 24. Februar, um 20 Uhr 
im Vereinsheim am Bahnhofs-
platz eingeladen. Tagesord-
nungspunkte: 1. Begrüßung, 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden, 
3. Bericht des Schriftführers, 
4. Bericht des Rechners und 
der Kassenprüfer, 5. Berich-
te der Fachwarte, 6. Wahl des 

Wahlleiters, 7. Neuwahlen, 
8. Anträge, 9. Verschiedenes. 
Anträge zur Generalversamm-
lung müssen schriftlich bis 
zum 21. Februar dem 1. Vor-
sitzenden Willi Braun, Fried-
rich-Ebert-Straße 38, 64839 
Münster vorliegen.Die Gene-
ralversammlung findet unter 
den zu diesem Zeitpunkt gel-
tenden Pandemie-Regeln statt. 

Verein Radsport 
1921 Münster 

Altheim (MA) So mancher klei-
ne und so mancher große Fast-
nachter musste aufgrund der 
coronabedingten Rahmenbe-
dingungen in den letzten bei-
den Jahren auf närrische Hal-
lenveranstaltungen verzichten. 
Umso mehr freut sich der MGV 
1863, in diesem Jahr wieder ei-
nen Kindermaskenball durch-
führen zu können. 
Der MGV 1863 lädt dazu am 
Sonntag, 19. Februar, ab 14.33 
Uhr, in die Altheimer Sport- 
und Kulturhalle ein. Bei Live 
Musik, einer Eröffnungspolo-
naise, geht es dann weiter mit 
viel Tanz, einem Auftritt der 
„5,6,7,8 musical dance kids“ 
und natürlich närrischen Spie-
len für die Kinder. Der Eintritt 
kostet für Kinder 1 Euro und 
für Erwachsene 2,50 Euro. Für 
Speisen und Getränke ist bes-
tens gesorgt. 

Kindermaskenball in 
der Altheimer Halle

Eppertshausen (EA) In diesem 
Jahr darf endlich wieder der 
Eppertshäuser Settchesball 
stattfinden - und da dürfen die 
LIEBLINGSBAND und DJ VIM 
natürlich nicht fehlen! 
Die beliebte hessische Cover-
band besteht aus sieben Mu-
siker*innen, welche sich als 
große Familie verstehen und 
so das gemeinschaftliche Mit-
einander des traditionsreichen 
Maskenballs widerspiegeln.  
Mit Coversongs von Rock-Le-
genden wie Bon Jovi und 
Queen, über Chartstürmer von 
Pink und Alice Merton bis hin 
zu deutschen (Fastnachtsklassi-
kern)von AnnenMayKantereit 
oder Andreas Gabalier wird die 

Halle bis in die frühen Morgen-
stunden zum Beben gebracht! 
Philipp Binöder alias DJ VIM 
begann 1997 mit der Arbeit 
an den Turntables sowie der 
Produktion von Mixtapes und 
zählt zu der neuen Generati-
on von DJ’s in der Frankfur-
ter Club- und Musik-Szene. DJ 
VIM ist seit 2005 in der Frank-
furter und der Rhein-Main 
Club-Szene aktiv.
Sein Stil wird von ihm selbst 
als ein offenes Format beschrie-
ben, in dem Einflüsse aus Elec-
tro, Top 40, House, Hip Hop, 
Oldschool, Rock, Funk Ragga 
und Latein wiederzufinden 
sind.
Die Technik an den Turntables 

ist bei ihm stark von DJs aus 
der internationalen Club-Szene 
geprägt.
2010 wurde er von Planet Radio 
(FFH) entdeckt und darf sich 
voller Stolz zu den Resident Djs 
bei der Radioshow THE CLUB 
zählen.
Gefeiert wird mit den Settchen 
der LIEBLINGSBAND  und 
DJ  VIM die Nacht der Nächte 
auf dem Settchesball am Fast-
nachtsonntag um 19.44 Uhr! 
Übrigens: Bis zum 12. Febru-
ar werden auf der Settches-
ball-Homepage noch An-
meldungen für das Bierpong 
Turnier um 20 Uhr angenom-
men!

LIEBLINGSBAND und DJ VIM beim Settchesball

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienst und Andacht
Sonntag, 12. Februar
17.00 Uhr: Taizé-Andacht
Die Kollekte ist für die Hessi-
sche Lutherstiftung bestimmt.
Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst
Wirbelsäulengymnastik
Der aktuelle Kurs ist ausge-
bucht. Sobald ein neuer Kurs 
geplant ist, werden wir Sie da-
rüber informieren. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter 
www.2-quadrat-m.de/aktuelles 
oder unter 0171/8042680 (An-
gelika Both).
Termine

Freitag, 10.Februar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de;
15.00-18.00 Uhr: 1. Vorkonfitag 
in der jeweils eigenen Gemein-
de
Samstag, 11.Februar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Münster
Montag, 13.Februar
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstag, 14.Februar

15.00 Uhr: und 16.30 Uhr: Kon-
fi-Unterricht in Altheim;
Mittwoch, 15.Februar
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II
Kosten 5 Euro.  Weitere Infos un-
ter www.2-quadratm.de/aktuel-
les oder unter 0171/80542680 
(Angelika Both). 
Freitag, 17.Februar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de;

16.00-18.00 Uhr: Strick-und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 22.Februar
Konfi-Unterricht entfällt wegen 
Fastnacht
Mittwoch, 23.Februar
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II
Kosten 5 Euro, Infos unter 
www.2-quadratm.de/aktuelles 
oder unter 0171/80542680 (An-
gelika Both). 
Freitag, 25.Februar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de;
17.30 Uhr: Dekanatssynode in 
der Stadthalle Groß-Umstadt

Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
und montags von 16 bis 17.30 
und donnerstags von 17 bis 19  
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-

rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
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Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 12.Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 16. Februar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 19.Februar
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Termine
Samstag, 11.Februar
9.00 – 13.00 Uhr: Konfi-Tag in 
Münster mit dem Thema: Der 
Prozess
Dienstag, 14. Februar
10.30 Uhr: Krabbelgruppe, für 
Anmeldungen oder Fragen, bitte 
per E-Mail an: nany-sch@gmx.
de.
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe I
16.30 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe II
Mittwoch, 15. Februar 
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Projekt: 
Probe
Donnerstag, 16. Februar
14.30 Uhr: Krabbelgruppe, für 
Anmeldungen oder Fragen, bitte 

per E-Mail an: nany-sch@gmx.
de.
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr:. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies und TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 

www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 12. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag,14.Februar
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Unter-
richt Gruppe A in Eppertshausen
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Unter-
richt Gruppe B in Eppertshausen
Donnerstag, 16.Februar
15.00 bis 16.30 Uhr: Erzählcafé 
mit Kreppelkaffee im ev. Ge-
meindehaus
Freitag, 17. Februar 
17.00 – 18.00 Uhr: Jeden Freitag-
nachmittag in der Kirche: Pfarrer 
Möbus ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 19. Februar
Wir laden ein zu den Nachbarge-
meinden
YouTube 
Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
Neu: Freitags bis sonntags von 
10 bis 19 Uhr.
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-

altheim@t-online.de
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 
bis 17.30 Uhr, Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr, Tel.  
31311.

Gottesdienste 	
Freitag, 10.Februar	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen          
Samstag, 11.Februar	
18.00 Uhr:  Eppertshausen  
Eucharistiefeier f. Leb. u. Verst. 
der Familie Gruber, Thomas-
hütte zgl. f. Pauline Müller, 
Ehemann u. Angeh. (Stift.)
Sonntag, 12.Februar		
Kollekte: Caritas
9.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde

10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. Ehel. Hildegard und Hans 
Stumm, Ehel. Maria und  Karl 
Herd und Ang. zgl. für Erwin 
Stoller, Tochter Sigrid und Ang.
Dienstag, 14.Februar	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zur Valenti-
nuswallfahrt (i.d. Kapelle) an-
schl. Kaffee und Kuchen rund 
um die Kapelle
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i.d. Kirche) 
musikalisch begleitet vom 
Chor St. Valentin
Mittwoch, 15.Februar	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier 			 
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: Friedensgebet
Freitag, 17.Februar	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 18.Februar	 	
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Georg Pfeifer, Leb. 

und Verst. Fam. Pfeifer-Vogel; 
zgl. für Ehel. Hermann und Ag-
nes Hengstebeck und Ang. zgl. 
für Rosemarie Willems und die 
Ang. der Fam. Tamble-Mysli-
wietz
Sonntag, 19.Februar	 	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde f. Fam. Greif
10.30 Uhr  Eppertshausen Kin-
dergottesdienst im Hs. Sebasti-
an	
Hilfe für ukrainische Fa-
milien
In Münster sind im Ortsteil 
Breitefeld jetzt mehrere uk-
rainische Familien unter-
ge-bracht. Da sie kaum oder 
gar keine (Mit-)Fahrgelegenheit 
haben, möchten wir gerne ei-
nen Kreis von Ehrenamtlichen 
aufbauen, die bereit sind, Fahr-
dienste zu übernehmen. Das 
könnte hin und wieder oder 

auch regelmäßiger sein – wir 
freuen uns über jede Person, 
die mitmachen möchte.
Bitte melden Sie sich dann 
doch im Pfarrbüro bei Frau 
Grimm, wenn Sie Interesse 
oder auch Fragen dazu haben, 
Tel. 31313.
Sonntagsbistro nach dem 
Gottesdienst in Epperts-
hausen
Das Sonntagsbistro findet wie-
der statt. Immer nach den Got-
tesdiensten um 10.30 Uhr dür-
fen wir Sie herzlich hierzu ins 
Haus Sebastian einladen. Wir 
freuen uns auf Sie!
Valentinuswallfahrt
Am 14. Februar kann nach zwei 
Jahren Pause wieder die Valen-
tinuswallfahrt stattfinden.
Wir laden herzlich ein zur 
Eucharistiefeier in der Valen-
tinuskapelle um 9 Uhr. Im 
Anschluss daran gibt es Kaffee 
und Kuchen rund um die Ka-
pelle.

Die Eucharistiefeier um 19 Uhr 
mit der musikalischen Gestal-
tung durch den Kirchenchor 
St. Valentin feiern wir in der 
Kirche St. Sebastian.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
eMail: claudia.schoening@
gmx.net
Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr: und 13.30 
– 15 Uhr:.    Donnerstag 8 – 
12 Uhr: und 13.30 – 16 Uhr:,     
Freitag         8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muens-
ter/index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, 
Tel. 3 13 13 oder Notfall-Nr. 
0160/90 23 19 07; Pfr. i.R. 
Röper, Tel. 3 89 17.
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Termine: 12. Februar:  Kinder-
fastnachtsumzug in Dieburg, 
Treffpunk um 12.30 Uhr. 21. Fe-
bruar: Großer Fastnachtsumzug 
in Dieburg, Treffpunk um 12.30 
Uhr.
Großes Orchester: Die Proben 
des Großen Orchesters finden 
montags von 19 bis 21 Uhr statt. 
Kurzfristige Änderungen werden 
intern kommuniziert.
Am 11. Februar spielt das Große 
Orchester bei den Fastnachts-
sitzungen der DJK, Treffpunkt 
ist jeweils um 17.55 Uhr bei der 
DJK.
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden frei-
tags von 17.30 bis 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 

von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jahren): 
Montags von 15.45 bis 16.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Flötenkurs Anfänger II (ab 6 Jah-
ren): Montags von 16.45 bis 17.30 
Uhr auf der Nebenbühne in der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Musikalische Frühförderung (3-5 
Jahre): Montags von 14.45 bis 
15.30 Uhr auf der Nebenbühne 
der Kulturhalle (Hintereingang).

Musikverein 1914 Münster

Kürzlich unternahm das Jugendorchester des Musikvereins 
Münster seinen ersten Ausflug in diesem Jahr in die Eissport-
halle Frankfurt. Dort verbrachte das Jugendorchester ein 
paar schöne Stunden auf dem Eis. Zwischendrin konnte das 
Jugendorchester der U 17- Mannschaft der Löwen bei einem 
Eishockeyspiel gegen Kassel zuschauen und eine gemeinsame 
Mittagspause auf der Tribüne machen.�  (Foto: MVM)

Altheim (MA) Einmal im Monat 
laden die Evangelischen Kir-
chengemeinden Altheim und 
Harpertshausen zum Erzählcafé 
ein. „Singen – tun wir selten, 
aber einfach mal zusammen-
sitzen und erzählen, zuhören, 
wie es dem anderen geht, das 
ist uns wichtig“ sagt Pfarrer Ul-
rich Möbus „manchmal gibt es  
auch eine Tasse Kaffee oder Tee 
zu trinken, dazu ein Stück Ku-
chen, manchmal auch nicht.“ 
Dazu hält der Pfarrer eine An-
dacht und lädt ein von früher zu 
erzählen, zusammen zu lachen 
und zu klagen. Das Erzähl-Ca-
fé ist aus der früheren Frauen-
hilfe und der Single-Gruppe 
hervorgegangen. Jeweils am 3. 
Donnerstag im Monat von 15 
bis 16.30 Uhr sind Menschen 
ab 55 Jahren eingeladen, unab-
hängig von Konfession oder Ge-
schlecht. Das nächste Mal findet 
das Erzählcafé mit Kreppel und 
Kaffee am 16. Februar um 15 
Uhr im Gemeindehaus Altheim, 
Kirchstraße 18, statt.

Erzählcafé mit Fast-
nachtskreppel 
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Bei Übernahme nach Ihrer Testphase erhalten
Sie als kleines Dankeschön ein Glückslos
der ,damit

„DAS WIR GEWINNT“

Aktionszeitraum: bis zum 15.08.2021

Der Sialex®Ring – Gute Nachricht für alle Hausbesitzer!
Die 10.000-fach bewährte Lösung gegen Kalk und Rost aktuell zu attraktiven Sonderkonditionen

Der Sialex®Ring aus dem Hause der Phoenix
Ring Manufaktur mit ihrem Sitz in Erbach im
Odenwald (detailliertere Informationen zu
diesem System erhalten Sie unter www.sia-
lexring.de) schützt Leitungen und Geräte wie
Kaffeevollautomaten, Wasserkocher, Wasch-
und Spülmaschinen dauerhaft vor Kalk, Rost,
Oxydation und Lochfraß. Und das vor allem
auch bei älteren und schon bereits zugesetz-
ten Leitungen!
Er ist somit der bewährte und ideale Helfer für
alle Haushalte, gerade in den großflächigen
Hartwasser-Regionen Südhessens mit teils
sehr hohenWasserhärtegraden.
Und das Ganze komplett ohne Chemie, abso-
lut umweltfreundlich, wartungsfrei und nach-
weislich ohne jegliche Nebenwirkungen.
Auchwenn das imOdenwald hergestellte Sys-
tem von vielen zufriedenen Kunden wegen
seiner praxiserprobten Ringform und den ein-
hergehenden Veränderungen imWasser häu-
fig als „Zauber-Ring“ bezeichnet wird, legt der
regionale Hersteller größtenWert darauf, dass
es eben genau das nicht ist. Vielmehr ist es ein
seit 2006 weltweit in Industrie und privatem
Haushalt 10.000-fach bewährtes und hoch
angesehenes System, welches bekannte phy-
sikalische Prinzipien als Ausgangspunkt der
Wirkung und Funktion sich zu Nutzemacht.
Kalkablagerungen werden dauerhaft abge-
baut und neue vermieden.Weitere Rost-, Oxi-
dations- und Lochfraß-Bildung beendet.

Praxisbeispiel aus der Region

Ganz konkret spricht sich u. a. Herr Breuer
für den Sialex®Ring aus. Im Juni 2013 wurde

ein Sialex®Ring in seinem ca. 60 Jahre alten
Privathaus verbaut. Unmittelbar konnten
Verbesserungen in allen tagtäglichen Be-
reichen festgestellt werden: So mussten
seitdem keine Perlatoren und Duschbrau-
sen ausgetauscht bzw. entkalkt werden, der
Rückspülfilter ist heute nicht mehr rostrot
und auch Wasserhähne in weniger benutz-
ten Bereichen funktionieren nach wie vor
tadellos.
Kritische Leser mögen nun sagen, dass dies
ja alles subjektive Empfindungen sind, die
keinerlei Wert haben. Doch nun der hand-
feste Beweis: Nach vielen Jahren wurde
die Wasserzuleitung zum Haus erneuert,
wobei u. a. die alte Wasserleitung vor dem
Sialex®Ring ersetzt wurde. Und siehe da:
der Leitungsabschnitt vor dem Ring nahe-
zu von Kalk zugesetzt, hinter dem System
und somit in vollem Wirkungsbereich des
Wasserbehandlungssystems fast wie neu
– ziemlich gut, findet der Kunde. Er „fin-
det das Teil ziemlich genial“ und empfiehlt
Sialex® immer noch weiter – bis heute und
auch 8 Jahre später noch!

Fazit: Wellness für Haus und Geldbeutel!

Ähnliche Erfahrungen werden überall auf
der Welt und in allen Bereichen, bzw. An-
wendungen wo Wasser fließt, gemacht. So
verlassen sich mittlerweile Luxus-Ressorts
und Restaurants in Mexiko, produzierende
deutsche Unternehmen, ganze Hotelket-
ten auf Kuba, die größte Brauerei der Welt
(China), die Automobilhersteller Honda und
Toyota und riesige Einkaufszentren in Thai-

land sowie ganze Flughäfen weltweit auf die
verlässliche Wirkung des Sialex®Ringes.
Sven Gagel – Geschäftsführer des Oden-
wälder Unternehmens und Entwickler des
Sialex®Ringes – sieht die Entwicklung seiner
Unternehmung daher mit großer Freude
und fühlt sich in seiner nachhaltigen und
kundenorientierten Vorgehensweise bestä-
tigt.

Nachhaltigkeit

Auch das Thema Nachhaltigkeit wird bei
den Wasserexperten nicht nur vorgelebt,
sondern nachweislich auch umgesetzt. Mit
dem dauerhaften Entfernen von Kalkabla-
gerungen durch Sialex® wird nämlich der
Wirkungsgrad von wasserführenden Gerä-
ten (z. B. Kaffeemaschine) und Maschinen
optimiert und der Energiebedarf und somit
der CO2-Ausstoß deutlich reduziert.
Dennmit jedem einzelnen privaten Heißwas-
serkocher, jedem Boiler, der frei von Kalkab-
lagerungen effektiver und energiesparender
ist, reduziert der Sialex®Ring durch Energie-
einsparungen CO2-Emissionen und leistet
somit aktiv einen Beitrag, der globalen Erd-
erwärmung entgegenzuwirken.

Kostenfreie Testphase – ohne Risiko

Sie möchten sich ebenfalls von der Wirkung
des Sialex®Ringes überzeugen und sich Ihr
eigenes Bild machen?
Sie möchten Näheres zu dem kostenlosen
und absolut unverbindlichen 4-wöchigen
Praxistest erfahren?

Sie möchten die aktuellen Sonderkonditio-
nen mit allen Vergünstigungen kennenler-
nen? Dann kontaktieren Sie doch einfach
die Odenwälder Experten. Melden Sie sich
hierzu einfach unter test@sialexring.de oder
telefonisch unter 06062/91031-41 oder aber
direkt bei Herrn Link, unserem langjährigen
Kundenberater, unter 0151/19 463 185 an.

Keine Katze im Sack, eine faire
Testmethode, fertig!

Jeder Interessierte, der die Testmöglichkeit
in Anspruch nimmt, wird mit jeweils einem
Sialex®Ring in der entsprechenden Größe
für vier Wochen kostenfrei ausgestattet.
Innerhalb der Testzeit haben Sie dann als In-
teressent die faire Möglichkeit, die Wirkung
des Systems in den eigenen vier Wänden
und aufs Genaueste zu überprüfen.
Erst wenn Sie vollends überzeugt sind, er-
folgt eine Berechnung. Andernfalls würde
das uneingeschränkte Rückgaberecht grei-
fen und das System rückstandslos und ohne
jegliche Kosten und Dreck wieder ausgebaut
werden.

Kleines Dankeschön für alle Testhaushalte

Als kleines Dankeschön erhält jeder Haus-
halt, der nach der Testphase den Wasser-
und Systemoptimierer übernimmt, zusätz-
lich ein Jahreslos der „Aktion Mensch“.
Sie haben dadurch nicht nur die Möglich-
keit auf hohe Gewinne, sondern zusammen
sorgen wir auch dafür, dass „DAS WIR GE-
WINNT“. Eine tolle Sache, wie wir finden!

– Anzeige –

Das eingespielte Team – der Sialex®Ring und Ihr Wasser – bewirkt
sowohl in Privathäusern, Eigentümergemeinschaften,
Mietwohnungen, Industrie usw. eindrucksvoll:

Leitungen und Haushaltsgeräte von Kalkablagerungen
dauerhaft zu befreien und frei zu halten.

Aktionszeitraum: bis zum 31.03.2023

Et jeiht widder loss, Karneval steht
vor der Tür! Gerade jetzt, nach fast
drei Jahren Corona-Pandemie,
möchten viele endlich wieder „so
richtig“ feiern. Doch wo wir mit
Freunden schunkele, bütze un Leeder
singe, fühlen sich auch Viren
aller Art wohl. Einmal über die
Nasenschleimhaut eingedrungen,
vermehren sie sich rasch. Folge:
Halskratzen, Schluckbeschwerden,
Abgeschlagenheit – eine Erkältung
bahnt sich an. So weit muss es gar
nicht erst kommen!

Schutzfilm zum Sprühen
Mithilfe des algovir® Erkältungs-

sprays (rezeptfrei in der Apo-
theke) können Erkältungsviren
abgewehrt werden, bevor die Er-
kältung vollständig zum Ausbruch
kommt. Der patentierte Wirkstoff
Carragelose® aus der Rotalge

wirkt ursächlich gegen Erkältungs-
viren, indem er sie umhüllt und
daran hindert, in die Zellen der
Nasenschleimhaut einzudringen.
So steht einer unbeschwerten
jecken Zick nichts mehr im Wege.
Und: Selbst bei einer bestehenden
Erkältung kann das Erkältungs-
spray die Symptome lindern und
die Erkrankungsdauer verkürzen.1
Weitere Informationen gibt es auf
www.algovir.de.

Karneval: (K)ein Fest
für Erkältungsviren

1 Koenighofer et al.: Carrageenan nasal spray in virus confirmed common cold: individual patient data analy-
sis of two randomized controlled trials. Multidisciplinary Respiratory Medicine 2014, 9:57.

Foto: Zoonar/Allgöwer
Karneval muss kein Fest für Viren sein.

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Man trifft sich gemeinsam mit 
Partnern, am 15. Februar, um 
17 Uhr in der Weinhandlung 
Wolf in Münster.

Jahrgang 1945/46 
Münster

Am Aschermittwoch,  22. Feb-
ruar, um 18 Uhr  findet in der 
Weinhandlung Wolf das He-
ringsessen statt. Anmeldung 
zur besseren Planung vorab 
unter E-Mail franz-traub@gmx.
de oder per Tel. 32333 an. Zur  
Auswahl stehen: Lachs-/He-
ringsbrötchen oder anders aus 
der Weinhandlungskarte.

Jahrgang  1949/50 
Münster

Eppertshausen (EA) Die CDU 
Frauenunion Eppertshausen ver-
anstaltet am Sonntag, 19. März, 
ihren nächsten Flohmarkt. Der 
Flohmarkt findet in der Zeit von 
13 bis 16 Uhr in der Bürgerhalle 
in Eppertshausen statt.
Die Flohmarktverkäufer kön-

nen ab sofort einen Tisch zum 
Preis von 12 Euro oder 8 Euro 
und einen selbstgebackenen Ku-
chen anmelden unter den Tele-
fonnummern 391395 (Claudia 
Krämer) oder 31466 (Elisabeth 
Müller). 
Anmeldungen bitte mittwochs 

oder donnerstags von 11 bis 13 
Uhr oder 17 bis 19 Uhr.  
Die Öffnung der Halle für die 
Verkäufer ist für 12 Uhr vorgese-
hen.
Bei Suppe, Kaffee, Kuchen und 
sonstigen Getränken lässt es sich 
wunderbar stöbern.

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 

Buntes Faschingstreiben:  
Am Rosenmontag feiert man 
im Wanderheim Fastnacht mit 
einem bunten Faschingstrei-
ben. Zum Schunkeln und tan-
zen spielt der Alleinunterhalter 
Werner Utmelleki und in der 
Bütt steht der eine oder die An-
dere. Beginn ist um 18.11 Uhr 
im Wanderheim, Bahnhofstraße 
54. Der Eintritt ist frei. Platzre-
servierung wird gerne von Karlo 
Rosskopf unter 2.vorsitzender@
frisch-auf.de entgegen genom-
men. Auch Gäste sind herzlich 
willkommen.
River Night: Nach dem Jubi-
läums-Summer Special im letz-
ten Jahr findet die River Night 
nun wieder wie gewohnt in den 
Vereinsheimen der teilnehmen-
den Vereine statt. Die Rock- und 
Partyband Lehman5 ist zum ers-
ten Mal Gast im Wanderheim. 
50 Prozent Rockklassiker, 50 

Prozent Deutsches, 20 Prozent 
Neunziger: Mit dieser Formel 
erzeugen Lehman5 aus dem 
Darmstädter Raum 180 Prozent 
pure Party-Power. Zum einen 
gibt es internationale Klassiker 
aus dem Olymp des Rock zu hö-
ren, dargeboten mit Präzision 
und Leidenschaft. Los geht ś am 
Samstag, 18. März, um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
Feiern wie die Bayern: Am 
1. April werden wieder die Le-
derhosen und Dirndl ausge-
packt. Dann verwandelt sich das 
Wanderheim in ein Bayrisches 
Festzelt und man feiert wie die 
Bayern zünftig mit Musik und 
Salvator Bier vom Fass. Für das 
leibliche Wohl mit Haxen, Weiß-
würste, Brezeln und Obatzter ist  
auch gesorgt.  Einlass ist ab 11 
Uhr im Wanderheim, Bahnhof-
straße 54.  Der Eintritt ist frei.
Kreativgruppe: Man trifft 

sich zu Bastelei und Handarbeit 
freitags ab 9.30 bis etwa 12.30 
Uhr im Wanderheim. Neue Ge-
sichter sind immer willkommen.
Fachbereich Gladiatoren:     
Lupercalia war ein voller Erfolg! 
Die Chimaera plant in Zukunft 
mehr LARPs (Live-Action-Ro-
le-Play) in diese Richtung. Gerne 
kann man sich vorab schon ein-
mal melden. Wie gewohnt bei 
Isabelle „Auratus“ Gräfen unter 
g.is@gmx.de. Nächstes Treffen: 
Nähen am 25. Februar ab 12 Uhr 
im Vereinsheim.
Fachbereich Jugend: Die 
Behbeh Chimaeren treffen sich 
am 18. Februar um 10 Uhr zum 
Kräppel backen im Vereinsheim. 
Neue Gesichter sind immer will-
kommen. Anmeldung bei Elena 
Hechler (E-Mail: jugendleiter@
frisch-auf.de) Zur Erinnerung: 
Am 11. Februar bastelt man ab 10 
Uhr Seilkörbe im Vereinsheim. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Grundsteuerreform: Abgabe auch nach Ende der Frist noch möglich
Die Grundsteuer muss nach dem Urteil des Bundesverfassungsge-
richts neu geregelt werden. Die bisherigen, jahrzehntelang unverän-
derten Einheitswerte müssen ab 2025 durch neue Bemessungsgrund-
lagen ersetzt werden. Für die geplante Umstellung sind Kommunen 
und Finanzämter darauf angewiesen, dass alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer eines in Hessen gelegenen Grundstücks eine Erklärung 
zum Grundsteuermessbetrag beim zuständigen Finanzamt einreichen. 
Auch nach Ende der Abgabefrist zum 31. Januar 2023 ist die Abgabe 
dieser Erklärung weiterhin möglich und nötig. Alle Infos dazu auf  
https://finanzamt.hessen.de/grundsteuerreform. 
Vorsorge für Stromausfall
Angesichts des Krieges in der Ukraine und der Energiekrise wird 
derzeit viel über mögliche Stromausfälle diskutiert. Großflächige 
„Blackouts“ bleiben weiterhin unwahrscheinlich. Aber auch schon 
kleinere, regionale oder lokale Stromausfälle können zu Problemen 
führen. Daher ist es wichtig, gewappnet zu sein und zu wissen, wie 
man sich im Ernstfall richtig verhält. Wichtige Tipps und Adressen 
hat die Gemeinde Münster unter dem Link www.muenster-hessen.de/
stromausfall zusammengestellt. 
„Lebendige Zentren“: Zuschüsse für Fassadensanierung möglich!
Fassaden von Gebäuden prägen das Ortsbild im ganz wesentlichen 
Maße mit, denn sie fallen einem meist direkt ins Auge. Damit sind 
nicht nur die Fassaden von öffentlichen Gebäuden gemeint, sondern 
auch von privaten. Ein Baustein des umfangreichen Städtebauför-
derprogramms „Lebendige Zentren“ in Münster ist das „Anreizpro-
gramm Fassadensanierung“, mit dem es attraktive Zuschüsse für 
die Sanierung von privaten Gebäudefassaden im Fördergebiet gibt. 
Welche Bereiche von Münster genau in diesem Fördergebiet liegen, 
für wen Zuschüsse in Frage kommen sowie viele Ideen, Tipps und 
natürlich das Antragsformular gibt es hier: www.muenster-hessen.
de/lebendige-zentren/downloads.

aktuell
Amtliche

Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Geburtstage
Münster
13.02.2023
Kanber Yildiz
Walterstraße 11, 	
� 80 Jahre
15.02.2023
Friedrich Alfred Wugk
Heinr.-v.-Kleist-Str. 31, 
� 85 Jahre
16.02.2023
Ralf Liemen
Goethestraße 134, 
� 70 Jahre

11.02.	 Valentin Apotheke 
	 Friedhofstr. 8,
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
12.02.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
13.02.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
14.02.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
15.02.	 St. Georgs Apothe		
	 ke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
16.02.	 Sonnen Apotheke
	 Wilhelm-Leusch		
	 ner-Str. 27
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/498740
17.02.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218

Notdienste

Müll
Montag, 17. Februar
Abfuhr Biotonne

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Münster/Darmstadt (MA) Am 
Sonntag war der erste Wett-
kampf im HTV-Veranstaltungs-
kalender: der Swim and Run in 
Darmstadt. 13 VfL-Athleten von 
zukünftigen Bundesliga 2-Star-
tern bis zu Schüler C bewiesen 
dort ihr Können. Zum ersten Mal 
bestritten die VfL-Athleten ei-
nen Wettkampf unter dem neu-
en Namen VFL Münster ReaCard 
Triathlon Team. Sie mussten 
sich in einem starken Feld von 
Athleten aus ganz Deutschland 
beweisen. Durchweg konnten 
die VfL-Triathleten durch ihre 
sehr gute Laufleistung Plätze 
gut machen. Für Lea Kurt (Ju-
gend B) und Carl Ranft (Schüler 
C) war es der erste Start beim 
Swim and Run für den VfL. Sie 
freuten sich über das laute An-

feuern ihrer Vereinskameraden.  
Der schnellste VfL-Athlet war 
am Sonntag Lukas Bugar mit 
25:51 Minuten. Er sicherte sich 
mit großem Abstand den ersten 
Platz in der Altersklasse Jugend 

A und hatte nach Jaspar Ortfeld 
(Tri Sport Saar Hochwald, AK 
20-70) und Moritz Göttler (Tri-
athlon Team DSW Darmstadt, 
AK Junioren) die drittschnellste 
Zeit des Tages. � (Foto: VfL)

Erfolgreicher Start der VfL-Triathleten beim 
Swim and Run in Darmstadt

Schwimmtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

Altheim (MA) Dieses  An-
gebot des TSV Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 
Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Die Trainerin Helga Richter hat 
beim Deutschen Turnerbund 
an einem speziellen Weiter-
bildungsprogramm für dieses 
Kursangebot teilgenommen. 
Ab 7. März von 9.30 bis 10.30 
Uhr,  zehn Einheiten, 25 Euro 
für Mitglieder des TSV Altheim 
und 40 Euro für Nichtmit-
glieder, Anmeldung unter 
Tel.33714.

Senioren-Sitzgymnas-
tik/Sturzvorbeugung  

Abteilung Tischtennis
Vorschau:  Am kommenden 
Sonntag tritt die 2. Damen-
mannschaft ihr zweites Rück-
rundenspiel an. Gegen den 
bisher ungeschlagenen Tabel-
lenführer wollen die Damen 
trotz großem  Tabellenunter-
schied alles geben.
Abteilung Kegeln
TV Erfelden – Damen � 5:1
Nach einem guten Start von 
Stephanie Jahn blieb das Spiel 

zwar spannend, aber man 
konnte keinen Punkt mehr 
erreichen. Tagesbeste der 
DJK-Damen war Stephanie 
Jahn mit 530 Holz gefolgt von 
Edith Kunkel mit 487 dann 
Manuela Gerhold (471) und 
Alexandra Bolz mit 451 Holz. 
Der nächste Spieltag wird am 
26. Februar zu Hause mit hof-
fentlich besserem Keglerglück 
ausgetragen.
Aschaffenburg/Damm – 

Mix-Mannschaft 1746:1506 
Die Mix-Mannschaft trat in 
Aschaffenburg/Damm zum 
Spiel an, konnte jedoch gegen 
die starken  Gegner nicht ge-
winnen. Spielergebnisse DJK: 
Rüdiger Stanchly (328), Robert 
Dony (376), Beate Dollheimer 
(391) und Manuela Hassenzahl 
(411). Endstand: 1746 zu 1506. 
Auch die Mix-Mannschaft tritt 
am 26. Februar zum nächsten 
Spiel in der DJK an.

DJK Blau-Weiß Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Abschluss Rundenkämpfe 
LuPi: Mit zwei Heimsiegen 
gegen die Mannschaften des 
SV Spachbrücken II und SV 
Hergershausen II konnte sich 
die Luftpistolenmannschaft 
einen dritten Platz in der Ge-
samtwertung der Bezirksklas-
se 2 sichern. In ihrem letzten 
Rundenkampf erzielten die 
Schützen zusätzlich das beste 
Teamergebnis der diesjährigen 
Rundenkämpfe mit 1.047 Rin-
gen in der BK2 LuPi. Die Ein-
zelergebnisse: Peter Lücker 353 
Ringe, Jutta Biergans 345 und 
Friedel Helm 349.
Infos: www.sv-2011.de.

SV 2011 
Darmstadt-Dieburg 

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Kinder- und Jugendförde-
rung: Teamer*innen ge-
sucht
Für unsere Ferienangebote su-
chen wir engagierte ehrenamt-
liche Teamer*innen: Ferien-
spiele Osterferien von 11.4. bis 
14.4., Ferienspiele Sommerferi-
en von 24.7. bis 4.8., Jugend-
freizeit von 8.8. bis 12.8.
Du bist mindestens 18 Jahre 
alt, hast Freude an der Arbeit 
mit Kindern und bestenfalls 
erste Vorerfahrungen in der 
Jugendarbeit? Vielleicht hast 
du sogar schon einen Führer-
schein der Klasse B, einen Ret-
tungsschwimmerschein und 
hast bereits einen Erste-Hil-
fe-Kurs besucht.
Dann bist du bei uns genau 
richtig! Dich erwarten Spiel, 
Spaß und Action mit den Kin-
dern und dem Team, verschie-
dene Vorbereitungstreffen mit 
dem Team, Vollverpflegung 
und eine gerechte Entlohnung 
auf ehrenamtlicher Basis. Sei 
dabei und unterstütze unser 
Team! Bewirb dich noch heute 
unter jufoe@muenster-hessen.
de. 

Ehrenamtliche Verstär-
kung für die Kleider- und 
Sachspendenkammer für 
Bedürftige gesucht!
Die Kleider- und Sachspen-
denkammer für Bedürftige im 
ehemaligen JUZ (Bahnhofstr. 
52) bietet Menschen aus Müns-
ter und weit darüber hinaus die 
Möglichkeit, nach dringend 
benötigter Grundausstattung 
wie Kleidung, Bettwäsche, 
Spielsachen, Kleinelektrogerä-
te und mehr zu stöbern. Da-
hinter steht ein engagiertes 
ehrenamtliches Team, das wei-
tere Unterstützerinnen und 
Unterstützer sucht. Interes-
sierte können sich an E-Mail: 
Sachspenden-Muenster@web.
de oder Whatsapp/SMS: 0157 
530 72 613 wenden. Für alle 
Bedürftigen geöffnet hat die 
Kammer aktuell zu folgenden 
Zeiten: Montag 10-12 Uhr und 
Mittwoch 15-17 Uhr. Spenden 
können zu folgenden Zeiten 

abgegeben werden: Montag 
11-12 Uhr, Mittwoch 9-11 Uhr 
und 16-17 Uhr. Um vorherige 
Absprache wird gebeten. 

Vom Standesamt
Sterbefälle
23.01.2023 Ratana Steinert geb. 
Yavaprabas, Fliederweg 13, 96 
Jahre
31.01.2023 Robert Josef Oe-
streicher, Robert-Koch-Straße 
24 65 Jahre
05.02.2023 Hildegard Kathari-
na Löbig geb. Kreher, Schieß-
gartenstraße 3 91 Jahre
Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurde in der vergangenen Wo-
che ein Schlüssel abgegeben.

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Münster (MA) Der Frauenki-
notag startet am Samstag, 11. 
März, um 8.30 Uhr wie im-
mer mit einem leckeren Früh-
stücksbuffet im ersten Stock im 
Kaisersaal (13,50 Euro). Kulina-
risch orientiert es sich am Film, 
der anschließend um 10.15 
Uhr im Kino gezeigt wird – 
die Besucherinnen dürfen also 
auf französische Spezialitäten 
gespannt sein! In diesem Jahr 
steht nämlich der französische 
Film „Wie im echten Leben“ 
auf dem Programm (8,50 Euro). 
Im Anschluss an die Kinovor-
stellung wird es wieder kos-
tenlose Workshops geben, die 
Bezug auf Themen und Motive 
aus dem Film nehmen: (Inves-
tigativ-)Journalismus (Schreib-
workshop).
Das kleine Einmaleins zum Ar-
beitsrecht (Infos und Tipps zur 
Eigenrecherche).
-„Spültuchhasen“ falten (Krea-
tivworkshop) .
Häkelschwamm selbst machen 
(Kreativworkshop). 
Die Bücherei Münster konzi-
piert zudem einen Büchertisch 
mit spannenden Literaturemp-
fehlungen rund um den Welt-
frauentag. Ein gemeinsames 
Mittagessen ab 14 Uhr (13,50 
Euro) rundet das Angebot ab. 
Eine vorherige Anmeldung für 

alle Angebote ist unbedingt er-
forderlich! Dabei bitte angeben, 
welche einzelnen Bausteine 
(Frühstück, Film, Workshop-Ti-
tel, Mittagessen) wahrgenom-
men werden möchten. An-
meldungen nimmt das Kino 

direkt entgegen: kino@kaiser-
saal-lichtspiele.de. Die Karten 
müssen vorher im Kaisersaal, 
Darmstädter Str. 23, abgeholt 
werden.

Frauenkinotag im 
Kaisersaal 

Münster (MA) Der Tennis-Club 
Münster lädt am Freitag, 24. 
März, um 19.30 Uhr in die 
Gaststätte ,,Zum Goldenen Bar-
ren“, Jahnstraße 2 zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein.Tagesordnungspunkte: 
1. Eröffnung durch den Vor-
stand, 2. Genehmigung des 
Protokolls der 51. Mitglieder-
versammlung vom 3.2.2023, 
3. Bericht des Vorstands, 4. Be-
richt der Rechnungsprüfer, 5. 
Beschluss über die Entlastung 

des Vorstandes, 6. Wahl des 
Vorstandes, 7. Beschluss über 
die Anpassung der Vereinssat-
zung nach Einwendungen des 
Registergerichts, Hinweis: Es 
handelt sich um eine weitere 
Versammlung im Sinne von § 7 
der aktuellen Satzung (die erste 
Versammlung fand am 3. Feb-
ruar 2023 statt und war nicht 
beschlussfähig), so dass in der 
Versammlung vom 24. März 
2023 ohne Rücksicht auf die 
Zahl der Anwesenden mit einer 

Zweidrittel-Mehrheit der sat-
zungsändernde Beschluss zur 
Anpassung der Satzung gefasst 
werden kann, 8. Maßnahmen 
zur Mitgliedergewinnung, 9. 
Verschiedenes.
Die angepasste Vereinssatzung 
kann auf der Homepage oder 
im Schaukasten auf der Anlage
eingesehen werden bzw. beim 
Vorsitzen per E-Mail wilhelm@
tc-muenster.de angefordert 
werden.

Jahreshauptver-
sammlung beim 

TCM

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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